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@rinnerungen aus der Laufbahn eined indijden
Offisiers von 8. A. Reed. Nady ber britten
Auflage deg Hollandifden iiberfest von Wilhelm
Berg, Grite Sevie. Griter Theil. Mannbheim.
Drud und Berlag von §. Scyneider, 1869.

Das vorliegende Budy, deflen erfte Lieferung wir
in Handen Haben, foll eine Stizge ded Militarlcbens
bev hollandbijhen Offizieve in Judien geben, wo bder

Hr. Berfaffer, wie er bevidtet, wanyig Jabhre jus

gebradyt Hat. Fiar die Offiziere bder Hollandijden

Armee, weldpe Ausficht Haben, nady jenen Gegenden

verfept ju werden, wivd die Scrift von JIntereffe

fein, und aud fiiv und fann e8 angenehm fein,
einfged dber fene und unbefannten BVerhaltniffe zu
exfabren. Da die vorliegende erfte Lieferung nidit
viel weiter ald bi8 juv Anfunft ded Hrn, Berfafjers
auf der Jnfel Java veidyt, fo fonnen wiv eine aus=
fibrlidhere Befpredyung exft folgen laffen, wenn das
gange Budy erfdienen ift. Soviel aber onnen wir
bemerfen, dap ber undé beveltd befannte Thell gut
gefdricben it und wic ihn mit SJutereffe gelejen
Baben.

BDas ¢idg. Militardepartement an die Militdr-
behdrden der Rantone.
(Bom 17. Dey. 1869.)

Snfelge Anvegungen, welde von Seite ciniger fantonaler Mis
litaybehorben betveffend Nbdnbdevungen ciniger Details an ber
neuen Patvontafdye und dem neuen Tornifter eingegangen find,
Baben wir ben Oberinftrutior ber Infanterte vevanlaft, vle Obers
infiruftoren dev Kantene bet Anlaf ber lepten Snftrultorenfdyule
pu vevcintgen und fie gur Abgabe ciues fadbeyitglichen Sutadytens
su veranlaffen.

Oeftiipt auf tad Refultat der taherigen Verhandlungen beehren
wir ung, nadyftehende Mitthetlungen ju maden:

A. PBatrontafde.

1. Der Meffingtnopf jum Slichen der Patrontafde ijt
awedmapiger als eine Sdynalle, weil tas Sdlichen, befonders
aber das Oeffnen mit evjterem am fdynelljten und feidyteften be-
werfitelligt wevden fann,  Dabel ift nidit ju vergeffen, daf vie
velle Patvonta{de den Knopf Hinlanglidy Hevausdriidt, um obige
Manipulation 3u erfeiitern. €8 {7t fomit der Knopf nad) ver
Orbonnan vom 16, Ottober 1868 beizubehalten, jebod) wivd
bavauf aufmertiam gemadyt, vap im Reglement ein folider Knopf
verfangt ift, tnbef tle uné ju Gefidyt gefommenen Patvontafdyen
meiftend etwas ju furge und am Gnde nidyt fart genug geftaudyte
Knopfe Haben. '

2. ®ie Anfidit der Kommiffion ver Oberinfruttoren geht aber
bahin, dbas fnneve Tafdden mit ywel flatt nur mit einem
Ledertnopfe ju fdliefen, welthe Mefne Berdnderung fiie neuefte
Mnfdaffungen wiv gerne geflatten wollen. Nudy verlangt fene
Kemmiffion in dlefem Tafdhden eine Trennung, b, {. ¢in Koms
partiment angubringen, in weldem ein glattgeformies Oclfla{dy
den Plop findet, Da der BVer{dhlup des Hinterladers Bfteves
Ginfetten bedingt, wozu ber Mann bag Mittel jur Hand Haben
muf, fo it bas Departement volftandig bdamit etnverftanden,
taf ein Oclflafdyden in der Batvontafe verforgt werdbe. Da
nun aber efn jwedmapiges Modell vafiir nody nidyt vorliegt, fo
erfuden wir Sie, Jhre Seughausvermwalter und alifdlliige anbdere
Sadytenner veranlaffen ju wollen, ung gecignet {Heinende BVors
fdldge etnureidien.

3. Dic Avxt der Befeftigung der Patvontajde am Trags
riemen {ft unvevandert, b. . nad) der Orbonnany vom 16, Ots
tober 1868 beigubehalten, inbem bie Tafde durdaus feft Hangen
muf, um dben Mann belm Mandoriren nidt yu beldfttgen, und
uw feine Patronen gu verlieren.
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Ju ber Regel trdagt dbrigens ver Mann die Patrontajde vornen
auf bem Unterlefd.

B. Tornifter.

Die Ausmafe des Tornifters nady ber obigen Ordonnang find
feft qu Balten, nur wird nodmals davauf aufmevfjam gemadyt,
taf biefelben fm Lidyten gemeffen werden mitfien, dagegen {ft dev
fiic dle Befeftigung bes Kodygeldyivees beftimmte Riemen etwas
au tury angefest undb erfdeint ¢4 nady Antrag ber Kommiffion
poedmapig, die an den Seiten fiir de Befeftigung des Kaputs
angebradyten Ricmen ans einem cingigen {nwendig Hinter dem
Rabhmenbrettdhen turdygehenden Stitd vevfertigen gu laffen, um
bag Abreifen vom Sad bet flavkem Angichen ju verhindern,

Jnvem wiv Sie erfuden, von obigen Mittheilungen Shren
Seugdmtcrn Kenntnth gu geben, benupen wiv 2,

Cidgenoffenfdyaft.

Beridt iiber dad Projelt eciner cidg. Militarorgantjation,

in ihrer Generalverjammiung vom 26, Anguit 1869 von

der ®enfer Selftion der fdweis. Militivgefeljhaft cins
ftimmig augenommesn,

(Fortfepung und Sdluf.)

Yus allen biefen Borfdriften entfeehen gany eigenthamlidye
Berhaltniife.

©So gefdichen die Vorfhlage, fe nad) dem cingelnen Falle, bald
rurdy Offigiere von cinem untevn, alg bem gu befepenven Grade,
bald durd) Offiicre bes namlidyen Grabes, bald aber audy durd)
Offigtere verfdicdener Grade durdyeinanber — oherer, vou glets
den Grabe und von nicderem Ovade, als der gu wahlende evs
Balten wird.

Gin Infantevielieutenant wittbe von ungefahy 20 Offizicven

vorge(dlagen,
. Gin Guivenhauptmann aber durdy efnen eingigen Offigler,
fetuen Ricutenant, weldjer {n dlefom Falle nidts beffered ju thun
Baben witrde, ald fidy fel6ft vorgufdylagen, und weldyer gleidy nady-
Yer, er gany allein, ven Offigter gu begeldmen Batte, welder {hm
als Licutenant folgen witrde,

Gin Batatllonsfommanvant wicde fm Kanton Bern durdy
mebr als 20 RKommandanten yorgefdylagen und durd) hocyfiens
2 im Kanton Genf.

Bas nody weniger bevdlferte Kantone anbelangt und Batatls
Tone, weldye aus albbatailionen und Cingelntompagnien toms
binirt find, betvifft, {o wiffen wiv nidt, wie fidy die Sadye madyen
wiirbe,

it faben jebod) genug gefagt, um gu geigen, bap wenn bieh
©yftem auf tem Papicr etwas gleidfovmiges und allgemeined
au Daben fdeint, daflelbe fn bev Ausfihrung den Chavaller bes
Regelmaflgen und ciner guten Ginviditung volfdndg einbitft.
Der Werth und die Widgtigleit der BVorfdyldge (R je nad) den
eingelnen Fallen fehr ver{dicben, und wic wiften Leinen Srund,
foldie Mnomalieen duvdy bas Gefes guizubeifen,

Gs {ft ridtlg, dap bas Projelt fidy nidht genugfam bariibey
ausfpridyt, was es unter biejen Borfdhligen verfieht. Man weif
nidyt, ob dle Borfdldge fav bie Kantone bindend fein witeden,
ooer ob diefelben nur als Gmypfehlungen 3u betvadten wdven,
burd) weldhe bie mit ber Grnennung betraute Behirde nidyt ges
bunben witrbe.

Tir weren uné fogleidy bariiber ausfpredyen, warum wir bie
DMaregel als eine {dhledte anfehen, wenn fie impevativen Cha-
safiers fein folf ; wenn bieh nidyt ver §all {ft, fo vevwerfen wi
fie gleidfalls, als Beengend fitr die Reglerungen und weil man
bamit Gefahr laufen wivde, gefeplidy efnen Yntagoniemus gwi-
fden ber Regierung und dem Offizieratorps eingufithren,

Wm nidgt ferners davauf surfidfommen au mitffen, bemerten
wir {m Bovitbergchen, dap begliglidy einer andern Befttmmung
bes Projeltes, welde ble Seltion Genf ebenfalle vevwivft, bie
néamlidge Untlarheit befteht; wiv wollen von der Bejtimmung fpres
den, welde die Wnuakime eines Grades fite obligatoriidy erfldrt,
ohne bap derfelben cine Strafbeftimmung belgefiigt wd re, durd



	Das eidg. Militärdepartement an die Militärbehörden der Kantone

